
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 20 (1916-1917)

Heft: 5

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


BDmalz ist ram Preise von nur Fr. 160 und Fr. 2 90 überall käuflich. Tägliche

Ausgabe nur zirka 23 Cts. Man achte beim Einkauf genau auf den Namen und

weise Ersatzpräparate energisch zurück. Biomalz ist einzig in seiner Art und

durch nichts anderes ersetzbar.

beeinflußt in günstiger Weise die Ver-

dauungstätigkeit, erfrischt und kräftigt
die Nerven. Es schmeckt angenehm

gewürzig und duftet aromatisch. Man

kann es aufs Brot streichen oder in
sein Frühstücksgetränk mischen oder

es bei der Bereitung des Mittagessens verwenden.
Oder man genießt es, wie es aus der Dose kommt.

Schweizerische Kreditanstalt

m ZÜRICH
Basel - Genf - St.Gallen - Luzern -Gbrus - Lugano - Frauenfeld-

Oerlikon-Horgen - Kreuzlingen - Weinfelden - Romanshorn.

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

Annahme von Geldern
auf Einlagehefte à 4 °/o p. a,
gegen 4Vi % Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen.
Willensvoll »treckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

öiumäl« ist «um ?reiss von nur ?r. 1 KO und ?r. 2 30 übersli käuä^'i, ?äK!lcds

àsAà'>e nur «iiks 23 Ots, Asu îìcdts beim Livkg.uk Kevgu gut äsu legmen uml

àss Lksglspi-gxgi-gts svsrKÎsed «urück, Liomsl^ ist em«'A iv sàer ^.rt uuâ

(lured vicdts »llàeres srset«bgr.

deeillüuüt in AllllstiKsr ^Vsise dis Ver-

àullvZàtiAkeit, erkrisàt llvà krììiVxi
die Nerven, dûs seirmeekt allAOlledm

AStvür^iA und duktst llronilltiseiì. Nllll
kllllll es amis Lrot streiedell oder ill
sein ?rükstüeks^eträllk misàsll oder

es bei der LereitullA des Niit-gAssssus vervelldeu,
Oder mam Aöllieöt es, tvis es aus der Dose kommt.

8clmei?M8à ^ecliiansialt

« Micn sSassl - Ksnt - St.Kàn - I.u?si-n -Kl'i-us - ì.uggno - ^i-AuenkkIt! -
Vöi-likon - ^oi-gen - Ki-eu-Iîngkn - V/sinskIclen - sîomsn5koi-n.

Kaàusplkt?, Lnge, üu88S58ik!, Untsrstrss8, Leeksld

kkliôiàpita! uni! kîessi'ven: WV Millionen fi-aàn.
à»i»»à»»v va„

»»f â 4 /o p. ».
xvx«« 4/, /„ It»»»» QdIlx»tI«wo» »»f Z ks»t,

à«fbov»àr«»x "»6 Vvi>»»ltl»nzx von HVortp»ptvrs» («tk«»«
Vvpot»),

V«rv»It»»x V«« »ûnâklvvi-miixon.
HVUìv»«vvU,trvek»i»xo» n»â Vs?i»îîs«»»vow»It»i»zxvi»,

v«» kt»pît»I»»I»xs«^
von LSr«vi»»»ttr»xv«,

vnn 1>v«»?tKvI»vr«,
0oî»PVN8lnIi»!il^0.



ijjäuglidje SR a f f a g e mit befonberer SBriictftdjttgung ber ©elbftmaffage
urtb Freiübungen bon Otto SeiBadjer, mit SBegleiitooti bon ®r. rrteb.
ridl Bon ©egeffet, leitenber SIrgt ber Sîuranftalt ©ennriiii. SRit 74 StBbilbungen unb
ertlärenben ®ejf. Sketg brodj. F*- 4.70, gebunben gr. 5.—. S3ertag bon §erm.
JpambrecEjt, in OIten. — §err ®r. bon ©egeffet fdfreibi in feinem SSegleitoort: ®a§
IBüäjIein begtoect't bureb llaren, gemetnfafslidjert Stejt unb eine grüße Sin«

galjl botgüglidjer Slbbilbungen biefen fbid)iigen ipeilfaîtor gu betanfdjauîirîfen unb
ba§ Frttereffe für benfelben in Weiteren ©c£)ic§teri ber SBeböüerung toadfgurufert. ®a«
mit ift aber fein Sffiert nod) nicfjt erfcEjöpft; e§ bringt überbiel nod) biet 2Biffen§=
inertes über lltfaäEjeu unb ©rfdbeinungen ber Kranïbeiten, bei benen bie SRaffage
angeinenbet tnerben îann, unb gel)t auf bie anbetn für ben Saien in Frage tont«
menben 5ßorbeugungS= unb ßeilmajfnabmen, löte §eilgi)mnaftit, Suft«, ©onnen«
unb SBafferbetjarrblung, ©tat uftn. ein. ©itt gang bortrefflidjeS S8nc£), beffen SIn=

fdjaffung inarm empfohlen loetbeu îann.
SI r b e i t — © i e n ft. ©inbritefe auS beut Kriege ©eutfdflanbë unb Oefter«

reidjS, bon Sîarliîarfen, Sfofienfjagen. SluS beut ©emifdjen i'tbetfefji. ©riet) Steiff,
SBerlag, SBerlin. Sftadenbe ©d)ilberurtgen unb ^Betrachtungen auf ©rititb perförtlicfjet
©rlebntffe.

Lästige Haare
im Gesicht und am Kör-
per beseitigen Sie sofort

schmerzlos

mit der Wurzel.
Die baarbildenden Papil-
len werden zum Abster-
ben gebracht, sodaö die
Haare dann nicht wieder-
kommen. Kei?e Reizung
der Haut. Weit besser
als Elektrolyse. Aerztlicb
'empfohlen. Preis Fr. 5- —
{die Hälfte Fr. 3. —

Versand diskret, geg. Nachnahme od r Marken.
M.Schröder-Schenke, Zürich 29, Bahnhofstr. T3.

Bntrinommlertns

Sanitlti «Jj* Geschäft

Spwslal - Qeiohätt

das

Beste und
Gesundesie zur

Bereihung von

"Salafcn/^ o

{Speisen X Saucen
\sowie apomahschen Seiranken

k Gesunden * Kranken
larzNiih empfohlen

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom eiafachen bis elegantesten Genre. $> # Schwerversilberte Bestecke.

Ruierepptrite Gillette, Stir, Hepide. Hesiermesier. Btilernteniilien. Schleiferei. Hep*r*tnr»n.

Vüchttscha«.

Häusliche Massage mit besonderer Brücksichtigung der Selbstmassage
und Freiübungen von Otto Leibacher, mit Begleitwort von Dr. med. Fried-
rich von Segesser, leitender Arzt der Kuranstalt Sennrüti. Mit 74 Abbildungen und
erklärenden Text. Preis brach. Fr. 4.70, gebunden Fr. 6.—. Verlag von Herm-
Hambrecht, in Ölten. — Herr Dr. von Segesser schreibt in seinem Begleitwort: Das
Büchlein bezweckt durch klaren, gemeinfaßlichen Text und eine große An-
zahl vorzüglicher Abbildungen diesen wichtigen Heilfaktor zu veranschaulichen und
das Interesse für denselben in weiteren Schichten der Bevölkerung wachzurufen. Da-
mit ist aber sein Wert noch nicht erschöpft; es bringt überdies noch viel Wissens-
wertes über Ursachen und Erscheinungen der Krankheiten, bei denen die Massage
angewendet werden kann, und geht auf die andern für den Laien in Frage kom-
menden Vorbeugungs- und Heilmatznahmen, wie Heilgymnastik, Luft-, Sonnen-
und Wasserbehandlung, Diät usw. ein. Ein ganz vortreffliches Buch, dessen An-
schaffung warm empfohlen werden kann.

Arbeit — D i e n st. Eindrücke aus dem Kriege Deutschlands und Oester-
reichs, von KarILarsen, Kopenhagen. Ans dem Dänischen übersetzt. Erich Reiß,
Verlag, Berlin. Packende Schilderungen und Betrachtungen auf Grund persönlicher
Erlebnisse.

làtiKe Unsre

mit à

V à âi k
^à!fl>v 5V 3. —).

ZIPàvà-kclisià, Xiii ict, 2g, k-îiàkà. ?S.

»«»tr«ooi»inlort«»

Lsnitît» Ks»vliâtt

M
0»»odàtt

c^Z5

össt-«?

Lesenyesls
ösreii-uniz von

iSpeisen SSsucen
ìsowe zwmsiàn

Quîsìav Mszsei', Messei'îsekmîeâe
SeAààst 1823 àl0S 1 ° 4 lelspà 5122

Spàalgesctiâtt kür keine Nesserscdmieävvareo
vom àkàvksn dis elspsiìvtestsll Ssorv. H H 8cd»srvorsi!d«rt» Liltsclcs.

3»,i»r»pp»r»t» KMstt», 8t»r, Lixllts. k,,i«rmsîi«r. Sàtatsmilà. 8edloik»rsi.



Sic ©bition S#oH (58. S#ottë ©öfyic, SWaing) ® i u g e I.« u § g a 6 c,

bon ber iebe Sîummer 20 5ßfg. ïoftet, umfafet naljegu OhOO Plumwern ?ur alte

îtrumente (SoIo= unb ©nfembtoSKuft! fotnie ©efaug), barunter au# forgîalhge unb

K ?luitoal,l ÏIaffif#er mftruîiiber unb HnierBalhiugëmufH fur -ben _llnterrt#t
auf alten Stufen unb bietet fo in borgügli# auëgeftatteten m

OJotenformat eine umfaffenbe Sluêlual)! ber gefamten MuftïHteratar, tote fte gu

biefem greife nirgenbê 311 finben ift. SSefonberS ertra^nenStoert ftnb bic neuen Slaf»

fifcrauëgaben, bercn Dîebifionen bon tOîaj Seger, Slug. ©#mrb=~tnöner, ftlmbtuor

©auer, b'Stlbert unb bon äJlaj bon ißauer beforgt ftnb. Sabon liegen bte

inerte tgoli. @eb. 5öac£)§ bereits bor unb gtnar aufjer tn ber ©maelauSgabe au# tu be=

ionberë gut auêgeftatteten Sänöen, bie unter bem Sauten

f iff renn be" in großem Duartformat erf#einen. Da? Sotenbüb tft leidet leger*

Ii#. gm bieSjäBrigen tatalog finben fi# au# gum erstenmal tri BtCtger Ausgabe
alterte bon grang 2i?gt, bie ergängt toerben; aufgerbem bte Beïannten ®mbetitua#en
bon 2. ©treaBBog, ®rug u. a. Die 58eftreBungen ber girma gefeit bal)tn, beut Unter*

ri#t unb beut £au?, ben 5Beruf?mufifern unb ben Dilettanten era Brauchbare? unb

Billiges SWaterial 31t liefern. 58ielfa# ift ber gingerfa^ angegeben.

1 lUagfit- tittb Tum»-
11^1 Seibertbc trinfen mit $ |» | § § | $/ Sßorltebe 2Uifdj mit

.ftotigefnonSfiinta: Jiäi.itmunl.SBfile &(&. Ölten,

Spôrri-Détail a.g.

Zürich
Muster zu Diensten.

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide

Damen- und Kinder - Konfektion

Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in
vornehmster Ausführung.

Sie muten Ihrer Frau einfach zu viel zu
wenn Sie von Ihr eine ordentliche Haushaltung
und eine sorgfältige Küche verlangen, oder ihr ein

wirklich gutes Handbuch
für Hauswirtschaft und Küche zu schenken. Das Beste dieser Art ist der

Hausschatz. Von Josefine Zwiky.

Preis nur 6 Franken. Enthält auf 480 Seiten über 2000
billige Kochrezepte und Ratschläge für billiges Haushalten.

Zu bez'ehen durch jede gute Buchhandlung oder direkt vom Verlag-
Kober C. F. Spittlers Nachfolger, Basel 5 Schlüsselberg 3

Mcherschatt.

Die E ditivn Schott kB. Schotts Söhne, Mainz) E inzel-A » sg ab e.

von der jede Nummer 20 Pfg, kostet, umfaßt nahezu 0o00 Nummern fur alle zjN-

strumcnte lSolo- und Ensemble-Musik sowie Gesang), darunter auch sorgfältige und

große Auswahl klassischer instruktiver und llnterhaltungsmustt fur den Unterricht

auf allen Stufen und bietet so in vorzüglich ausgestatteten E'^hef en in g^
Notenformat eine umfassende Auswahl der gesamten Mustkliteratur, wie sie zu

diesem Preise nirgends zu finden ist. Besonders erwähnenswert sind die neuen Klai-
sikerausgaben, deren Revisionen von Max Reger, Aug Schnnd-^indner, Klmdwor

Sauer, d'Albert und von Max von Pauer besorgt sind. Davon liegen die Klavier-

werke Joh. Seb, Bachs bereits vor und zwar außer in der Einzelausgabe auch m be-

sonders gut ausgestatteten Bänden, die unter dem Namen »Ausgabe der M u-

sik f r e u nde" in großem Quartformat erscheinen. L.-as Notenbild ist leicht le?er-

lich. Im diesjährigen Katalog finden sich auch zum erstenmal in billiger Ausgabe

Werke von Franz Liszt, die ergänzt werden; außerdem die bekannten Kinderstuckchen

von L, Streabbog, Krug u. a. Die Bestrebungen der Firma gehen dahin, dem Unter-
richt und dem Haus, den Berufsmusikern und den Dilettanten ein brauchbares und

billiges Material zu liefern. Vielfach ist der Fingersatz angegeben.

V Wagen- und Werve«-
I » ^ D MH Leidende trinken mit à 4. GP D G S U G/ Vorliebe Wilch mit

KoiizesNonsftima: NätirmiiubWeile Ä.>G. Ölten,

Lpöi'ri ößtail

Türiek
ßiluster Diensten.

Dgmsniilsiligrstà
ill I-Volts, Lunw^olls und Lsids

Hamen- Ml! Kiacler Koàiklioli
8Sgìl86N. lllàMe.

Lsiebd»lttxsts und àpàrtssts á.us-
in sîtmttisàsn Xbrsilnnxsn.

ìls,»»unksrtÌFNnx m
voruskmstsr L.n»küllrunx.

8ik muien ltirs»- ssi^su sinwek viel ?u
ivsnn Lis von Ihr sine ordsntliehs HuusksItllNK
und sins sorxkâixs Liüch« vsrlsnxen, oder ib r sin

nirkliol»
für Iliinsivirtxcbstl und Lnsiis üu ssbonken. Lus Lests dieser àt ist der

Hsusseliatx. ^.k?.
kreis nur k krsnken. Lntkàlt uuf 480 Lsiten îider 2l>!Zg

billixs Xoekrs-epts unà kstseklüxs kür Mixes Lsuskàn.
?u bszi'ghsn dureh jscis Znte Luelihuodlunx oder direkt vom Verlàx«ober 0. Sytttlers XaoLkolxer, Sssel 5 Leklilmslderg; 8



$ m SB î 11 g gel. Sïïïerïjahb ïktfeTbbtfdicÇ bo.m SominiJ SUüllet. S8er«

lag SBejjf, ©cÊjtoabe it. So., Söafel. — 3)aS luftige fBüdjlein, bah ©eja^tungen, ©e=
fptüdfe, $bljllert, ©djtoärtle urtb „JSomöbten" enthält, tuitb, audf iuenn ber „Sßetlj*
nadjiSmarit" Iängft borbei ift, feine bantbaren .Säufer finben. $ie „fdjtoereri Qeiten",
bie bon allen ©eiten in ba§ iSüdflein fjinetrtguden, Ijaben au§ bem einfaHreicEfett unb
tritifdien (Seifte beS beîannten ®id)terS mit bem „beefe SKuuI" fobtel baëlerifdfe
SKenfrfjiidjleiien unb ©bEjtoädfert tjerborgetjolt, bafj einer ein ausgepichter ©rieêgram
fein ntufj, menn er ati ber luftigen 5£afel, bie un® iSomini! HKüHer beftellt, nidft
fein belleê ©eniigen finbet.

I
I

YerMrsschiile St. Gallen.

Fachabteilungen: Eisenbahn, Post, Telegraph, Zoll.

Kantonale Lehranstalt unter Mitwirkung des
Bundes und der schweizer. Bundesbahnen.

Beginn der Kurse: 23. April 1917, morgens 8 Uhr.
Programm auf Verlangen.

Pallabona unerreichtes trockenes
HaarentfettungNmittel

entfettet die Haare rationell auf
trocken. Wege, macht sie locker
u. leicht su frisieren, verhin-
dert Auflösen d. Frisur, verleiht
feinen Duft, reinigt d. Kopfhaut.
Ges. gesch. Aerztl. empfohlen.

^ Dos. Fr. 1,1.80 u. 3.— b. Damen-
friseuren, in Parfümerien od. frk.

^ v. Pallabona-Gesellsch. München
89a. Nachahm. weise man zurück.

Frühere Jahrgänge vom

„4m häusl. Herd"
Jahrg. IÏ.-XIII. kroch. Fr. 1.80, geb. Fr. 3.20

XIV.I.XV. „ „ 2—, „ 3.50

ist, die Kinder gesund zu er-
halten — Beachten Sie Egli's
Babyausstattung, die ein-
fache, hübsche und gesunde

Umhüllung der Kleinsten.

Prospekte gratis.

Reformhaus Egli,
zur „Meise" — Münsterhof,

z tr Ii i c H i.

Ein kräftiges Hausmittel
geg. Lähmung, Seitenstechen, Steif-
heit des Halses, Rheumatismus,
Rücken u. Gliederschmerzen etc. ist

AmeHkan. Esternum Golliez
à Fr. 1 25 Apotheke Golliez, Murten.

Schöne Frauen-
und Mftrr^nkleiclwrstoffe, solid u^d gediegen,
nebs' Decken und Strümpfgramen liefert
zu Fabrikpreisen

Tuchfabrik (&«bi & Zimii) Sennwald (stfiaii.).

Bot Einsendung von alten Woltaachen redu-
zierte Preise. Annahme von ScIiafWolI© zu

hf«hst,erj Preisen. — Must«*" franko.

Kollekttr goldene Modalité Landesausstellung
Born 1914.

«bin luaiiamui.
"Wer kein« Hei-
lung findet gegen
Gicht, Belaien,
Gllederweb and
Öelenh-Kheama-
tismas, kann

Hilfe finden durch
Bühlers selbst-
erfund. lOOOfaok
erprobtes Natur
Heilmittel and in
wenigen Tagen
vollständige Be-
freiung v. s. quäl-
voll. Sohmersen.

Dieses Mittel,
Bfihleröl, gesetzl. gesch., + Nr. 18076, ist eu haken

d. Vletoria-Apoth., Bahnhofstr. 71 and Josef»
Apoth. v. Dr. Aissltnger, Zttrich-lnduatrieqaartier.
Prospekte nnd Zen<rnis«e wurden errmti* varaandt.

F. 1 Geitau, Iiirica
AMERIK. ZAHNTECHN. INSTITUT

Löwenstraße 47 b. Löwenplatz

Plombieren. Zahnersatz.
Kronen und Brücken.
Schmerzlose Zahnoperationen ohne Nar-

kose. Umänderungen n. Reparaturen.
MÄSSIGE HONORARE.

Bücherschi»«.

^ m W n g gel- Allerhand Baseldytsche? vom D o mínis Mülle r. Ver-
lag Wepf, Schwabe u. Co., Basel. — Das lustige Büchlein, das Erzählungen, Ge-
spräche, Idyllen, Schwanke und „Komödien" enthält, wird, auch wenn der „Weih-
nachtSmarkt" längst vorbei ist, seine dankbaren Käufer finden. Die „schweren Zeiten",
die von allen Seiten in das Büchlein hineingucken, haben aus dem einfallreichen und
kritischen Geiste des bekannten Dichters mit dem „beese Muul" soviel baslerische
Menschlichkeiten und Schwächen hervorgeholt, daß einer ein ausgepichter Griesgram
sein muß, wenn er an der lustigen Tafel, die uns Dominik Müller bestellt, nicht
sein Helles Genügen findet.

I
I

Vàdmàls 8t. Kälten.

fsàblàngen: Li8kkà!m, ?ost, lelkgrapli, ?ol>.

Xaotonnls l^sbranstalt unter NitnürlunA àss
Luuäss unck äer sobn-smer. lZunckssbâknsll.

L 6 A ilk It à 6 I- XUt'8 kl 23. ^.pril 1917, moi'KSllS 8 Ilttr.
?roxraium auk Veilanxsn.

palladovtSl r»r»«i-i'«!vvr«s trookvos»

SQtfvttsr âtv t1«s.rs i-âtivostl »uk

?rü tiers làssàsss vow

„im Iiiuiii! Ilrrll"
là A. 1I.-XIII. l-r»-d. l'r.l.SV, geb. ?r. 3.20

XIV.-.XV. „ 2—, 8.S0

ist, âis Xinàsr ASsnnà ?n sr-
halten — 8s?.sbtsn Lis lilt's
SàdzsâusstàttunA, ckis ein-
àebs, bubsebs unck Assuncks

IlmbüllunA àsr illsinstsn.
prospects gratis.

kesormkauZ Lgliz
?ur „k/teiss" — IVIungterkof,

25 D 15 I H I

1Ü» krâktiges Ukrusmltiel
ASA. ImtnnunA, Lsitsnsleehgn, Ltsik-
bsit (tes Unisss, lîhsuinstisinus,
kiitslren n dlis(l»'rs<ü>msi'2sll eto. ist

ümeeilign. ^sternum Lottie?
à b'r. 1 2S ttpotkà lloilien, àrtsii.

8àîîi»« Iraaon
uu<j u à ssâtksvn,
lied» unâ 8triUn»I»1jk»ri»ei» Uvksrt

Iuetitatirik st«bi K üi°cki) 8enn«alc! iA.s»l>.>.

Iî«I Hlll-llllâllllx voll -.Illlll rsâll-
ziisrì« k'ràv. ^Qv«ìi!i»s voa su

ltvllvlitlv «-"IllINll r,llllà»ll»àttllllx

«d,
àà» Lt»t»

lUNU ànâ«î S«U«»
tttedt»

ol»»S

V«i«oà.-Kdoa»»-
à»rm

LttUU«r» s«tlt»»ì-
vàvâ. IVvotàvà
«rprodtv» l^»rr»r

r»ock i»
vro»iss«Q
voU»îtn«Ux« L»>
frviruis î. ». qrtâl-
vâ 8oà«r,«o.

kudlvrôì, ssk»stîll. s«sà, l7r. RSV76, l»î in- à»à«»
l. «t. Vtetori»-1p«tà., kâàQàotstr. 71 »u>«l ^0»»î»
Ipotk. v. Vr. 2w4od ttllâQ»îrtvqr»»^îtvr.

f. à. kà. !iifii:!i
^UMIX. TIXMI'LclSX. INLBIllvll
l.ôwensti-aks 47 b. l.ôv,snplaî?

^Ivindivrs».
üroilvl» «aà krii«Iivi».
Ledinsrrloss l?adnnp«r»tioiieu ohn« Xar-

koss. Hwôuàsrullxsll n.ksparaturen.
ìlIS8KZlkl S0X0Iì^.RS.



is ê f i It gü e-§ SU ii g c t i- a b c m Sßa u m. 25 Riebet- toon Sopfjit £> ä ut *

me r li 3ß ar t i. komponiert bon katl .§efe. SudjfdpnucE unb farbige Silber
bon Sftubolf Sürrtuaug.—'Sej. 3°. farbigem Umfdjlag, fartoniert tßrei§ gr. 4.—.

«erlag: Benno ©djmabe u. So., Bafel. — Sie leidjt fangbaren SJÏelobien unb bie

ebenfo leidjt fafelidjen Begleitungen, twelve ber burdj fein „fftinge ringe Dtofe" Bereits
betannte komjjonift Start fcejj &en Siebern unterlegt bat, treffen in borBilbltdfer
äBeife ben frifcEjen unb urfpritnglidjen Stinberton unb toirfen fo rein _œie SSoIïê»

lieber. Ser and) fdjon befannte ©rapfjifer SRitöoIf Sürrmaug fjat gu biefen Siebern
4 farbige Bilber, einen farbigen Umfdjlag unb 21 kopfbignetten in fdjroargnneifi
gefdjaffen, bie bereu 3n£)alt aufs trefflidjfte ittuftrieren unb burd) iljre SBärme
unb garbigïeit klein unb ©roff erfreuen inerben. Sie Vlulftaihing be§ Budjcë ifi
gebiegen unb ber «reië bon gr. 4.— feljr niebrig.

Prinzeß

Ein Gesund-
brunnen

für Alle, die »ichfsckwach und elend
fühlen, die hoffnungslos in die Zu-
kunft blicken, weil ihr Allgemeinbe-
finden ständigf-Fzu wünschen übrig
lässt, ist „Nervosan". Dieses Mittel
ist als Ergebnis langjähriger wissen-
schaftlicher Untersuchungen in erster
Linie dazu geeignet, das Blut zu ver-
mehren, den Allgemeinznstand zn
kräftigen, die Erregbarkeit der lier-
ven zu benehmen und auf den nor-
malen Zustand zu bringen. Wer „Ner-
vosan", das in den Apotheken zu Fr.
3.-50 und Fr. 5.— zu haben ist, regel-
massig geniesst, der wird unzweifel-
haft schon nach kurzer Zeit eine
Besserung seines körperlichen Zu-
Standes verspüren und gleichzeitig
damit neuen Lebensmut [und frische
Schaffenskraft gewinnen.

Bei der grossen Anzahl minder-
wertiger Medikamente, die gegen-
wärtig feilgeboten werden, verlange
man beim Einkauf ausdrücklich Her-
vosan und hüte sich vor Nach-
ahmungen.

Tube Fr. 0.75

Doppel-Dube „ 1.25

Schweizer Produkt.

«ZmÄr 1 Zahnpasta zu vergleichen. Von
dL Zähn^ und desinfizierend, erhältdie Zahne und das Zahnfleisch gesund und schön und verleiht dem Atem eine

köstliche Frische und Reinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien und Parfümerien.

ENGBOS: E. KALBEREU, GENF.

WSchttscha«.

E s s i n git es Vögel i a d e m Bau m. W Mà von Sophie H ä IN -

merli - M a rti. Komponiert von Karl Hetz.^ Buchschinuck und farbige Bilder
von Rudolf Dürrwang.— Lex. d". In farbigem Umschlag, kartoniert Preis Fr. 4.—.

Verlag: Benno Schwabe u. Co., Basel. — Die leicht sangbaren Melodien und die

ebenso leicht faßlichen Begleitungen, welche der durch sein „Ringe ringe Rose" bereits
bekannte Komponist Karl Heg den Liedern unterlegt hat, treffen in vorbildlicher
Weise den frischen und ursprünglichen Kinderton und wirken so rein wie Volks-
lieber. Der auch schon bekannte Graphiker Rudolf Dürrwang hat zu diesen Liedern
4 farbige Bilder, einen farbigen Umschlag und 21 Kopfvignettcn in schwarz-weiß
geschaffen, die deren Inhalt aufs trefflichste illustriere» und durch ihre Wärme
und Farbigkeit Klein und Groß erfreuen werden. Die Ausstattung des Buches ist
gediegen und der Preis von Fr. 4.— sehr niedrig.

pràek

LinQesunâ
brunnen

kür.4i1e, àie siob"sobvr»eb uvà eisini
kükisll, àis doàullKslo» iu àis ?u-
kllukt blieben, reeil ibr ^tllgsmeillbs-
âllàsll stëoàix'U^u ivüusekell übriK
lässt, ist „Uervossll". Diese» blittei
ist als Ergebnis lauAs übriger rissen-
scbskrlieksr DutersuekvllKSll ill erster
Dillieäazill Kesixllet, àasLlut sllver-
meürell, clsu XllxemsillZillstellä üv
üräktixell, àis blrre^derksit àer ldlsr-
v»ll -in böllsümell ullà sut àell vor-
malen êwst»llà »u bringen. ^Ver „lisr-
vossll", àas ill àell ii.potbebe.ll ew?r.
3.50 uuà Dr. 5.— /w beben ist, rsgsi-
massig xslliesst, àer vrirà uo-vsikei-
bett sebon llaok burner LIsit sine
LssssrrmK ssillss börperliekeu l?u-
stauàes verspüren llllà gleiàeitiK
àamit llkllsll Dsbsllsmut ^llllà krisode
8eb»kkellskr»kt Keviansn.

Lei àer grosses, àn^abl minàsr-
vsrtiger Ueàikamsllts, àis xexeu-
vàrtix ksilxedoten vsràeu, verlange
wsll beim íliràllk »usäräcklieb Rer-
vvssn llllà böte sied vor ldaed-
»bmllllAVll.

lube Iì0.75
lloppel llude „ 1.25

8okwàel' pnoclukt.

5°'°° ^â-rs ist mit àer unstr-it-« bestell 2àpà .u verxisiebell. Von
Ullà àeàûàellà. erbëltàis 2às llllà à»s 2àâ«i»ck xesniià llllà sebà ullà verleibt àom iitem sine

boitliobs ?risebs llllà Rsinbeit.
2ll beben ill äpotbsbev, Drogerien ullà kerkümsrien.

ÜZk ««««: «. «lkZkr.



Patria
Schweiz. Lebensversicherungs-
Gesellschaff auf GegenseiHgkeif,
vorm.Schweiz.Sterbe-u.AltePskasse.6egp. 1881

unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesellsch'ten.

Centralueru/altung :

Basel, Kaufhausgasse 5

Eidgenössische Bank A.-fi., Zürich.
Aktienkapital und Reserven, Fr. 44,700,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpa-
pieren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen.

^ 1 ft ft Jl I senden auf Verlangen

(vebrader Ackermann «SSE
IllÉÊÉD Entlebuch

Î! Ulan achte genau auf die Adresse!! Igte Preise.

5ctivvs>z:.l.sbsnsvsrsiciisruiigs-
Sssellsclistt auf Qsgsnseitigkeit.
vo>'m,5c!»«e!!,Âefde'li,Mel'5!<S5Sê,6egi',I381
unk?' ^likv^kung gememnûàlge^Leseikckleli.

(sntrslvsruisltung:
Ks5öi, Xsuf>1SU5gS550 s

Llôz<m«àà kîìllli ^ v, îirtà.
^Ktlàsplìaì unä Resvrvev, ?r. 44,700,000

Vermittlung von Xspîtslsnlsgsn. /tutbovskrung von Wertp».
pîoren. Vermietung von Iresortâekvrn. Depositen sut testen ?or-
min. Vorsoiiüsss sut Wertpspiere. 8psrksssenkeftv. llbligstîonvn.

tiedrààr àeltermsm MKM
îUàîâàl'^lW ^-Qìl6ìzu<zìi
Ml»» »àtv xs»»« »»f à àà«»»o!! « 1»«
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